
 Lieux de mémoire: 
Erinnerungskultur im 

Spannungsfeld zwischen 
Emotion und Wissenschaft

Einladung zur wissenschaftlichen Tagung 2010
der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich und 

des Historischen Vereins des Kantons St.Gallen

Abbildungen Vorderseite: 

Krummstab und Mitra des Abts von Rüti, Stadtmuseum Rapperswil

«Luegid vo Berg und Thal» 

Urschrift des Volkslieds von Joseph Anton Henne mit Musik  

von Ferdinand Fürchtegott Huber, Kantonsbibliothek Vadiana St.Gallen

Barocke Gartendarstellung  

Karte der Stiftsbibliothek St. Gallen zur aktuellen Jahresausstellung

Historischer Verein des Kantons St.Gallen
c⁄o Kantonsbibliothek

Notkerstrasse 22   CH-9000 St.Gallen

www.hvsg.ch   info@hvsg.ch

Samstag, 28. August 2010, 9:00 Uhr
KunstZeughaus Rapperswil

Antiquarische Gesellschaft in Zürich



 

09:00 Uhr	 Eintreffen, Kaffee und Gipfeli

09:30 Uhr 	 Grusswort von Beni Würth, Stadtpräsident

09:35 Uhr	 Einführung ins Thema von Dr. Cornel Dora, Präsident HVSG

09:45 Uhr	 Eine Klosteraufhebung mit Nachwirkungen – das Beispiel Rüti 
lic. phil. Peter Niederhäuser, Winterthur

10:15 Uhr	 «Flieht scho de Sunestrahl» 
Josef Anton Henne «von Sargans» und sein Werk –  
vom Erinnerungsort zur Entdeckungsreise in die Geschichte  
Prof. Dr. Regula Schmid, Zürich und Freiburg CH

10:45 Uhr	 Pause

11:00 Uhr	 Der St.Galler Fürstabtei-Kult 
lic. phil. Peter Müller, St.Gallen

11:30 Uhr	 Erinnerungsort Buch:  
Identität und Geschichte im medialen Kontext 
Dr. Bruno Meier, Baden

12:00 Uhr	 Schlussdiskussion mit den Referenten 
Leitung: Dr. Sebastian Brändli, AGZ

13:00 Uhr	 Apéro riche, offeriert von der Stadt Rapperswil

13:45 Uhr	 Führungen 
- Erinnerungsorte in Rapperswil 
mit Markus Thurnherr, Stadtarchivar 
- Römer am Zürichsee: Der archäologische Park Kempraten  
mit Dr. Martin Schindler, Kantonsarchäologe SG

15:30 Uhr	 Ende der Tagung

Die wissenschaftliche Tagung des Historischen Vereins des Kantons St.Gallen 

findet dieses Jahr in Zusammenarbeit mit der Antiquarischen Gesellschaft in 

Zürich statt. Thema ist die Erinnerungskultur, die oft in einem spannungs-

vollen Verhältnis zur Geschichtswissenschaft steht. Die Tagung richtet sich 

an Fachhistoriker, Studierende und allgemein Geschichtsinteressierte.

Der Besuch der Tagung ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen bitten 

wir um Anmeldung bis zum 21. August mit Angabe von Name und Adresse 

an info@hvsg.ch.

Dr. Sebastian Brändli,		 Dr. Cornel Dora,	 

Präsident AGZ 		  Präsident HVSG	

ZUGVERBINDUNGEN NACH RAPPERSWIL

Anreise:	 St.Gallen ab	 8:02	 Sargans ab	 7:39	 Zürich ab	 8:25	

	 Rapperswil an	 8:57	 Rapperswil an	 8:27	 Rapperswil an	 9:01	

Rückreise:	 Rapperswil ab	 15:33	 Rapperswil ab	 15:33	 Rapperswil ab	 15:40	

	 St.Gallen an	 16:35	 Sargans an 	 16:19	 Zürich an	 16:18

Die BUSSE der Linie 622 und 995 fahren im Halbstundentakt ab dem Bahnhof  

Rapperswil zur Haltestelle Zeughaus, jeweils um **.03 und **.33 Uhr.

PARKPLÄTZE an der Teuchelweiherwiese 

ANFAHRTSPLAN
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